
 
 
April 2018 
 

Liebe Freunde 
 
Diesen Monat sind wir in unser 18. Schuljahr gestartet! 
8 Jahre fand der Schulbetrieb unter Bäumen statt, die letzten 10 Schuljahre in festen Schulgebäude. Wir 
freuen uns auf das, was vor uns liegt und schauen voll Dankbarkeit zurück, was in den letzten Monaten in 
unserer Schulgemeinschaft geschehen ist.  
Wir sind sehr froh, dass wir den Schulbetrieb in dieser zunehmend unsicheren politischen Lage überhaupt 
aufrechterhalten können. Im Gegensatz zu anderen Regionen ist Malek bisher verschont geblieben, doch 
die Spannung was die Zukunft bringt, ist stark spürbar. Die Repressionen nehmen zu, und Menschen, die 
sich gegenüber der Regierung kritisch äussern, werden eingeschüchtert und u.a. in ihrer Bewegungsfrei-
heit eingeschränkt. Z.B. werden ihre Pässe konfisziert. Wir arbeiten weiterhin daran, den Dialog zwischen 
verschiedenen Gruppen zu fördern. 

 
Nebst der regulären Schule haben wir einen Kindergarten, wo Knaben und Mädchen aufgenommen wer-
den. Ab dem Schulalter gehen dann die Knaben in andere lokale Schulen.  
Die Schaukeln, die vor 5 Jahren vom Schulteam zusammen mit Besuchern aus der Schweiz und England 
gebaut wurden, sind immer noch in vollem Schwung! 

 
Sport ist ein wichtiger Bestandteil des Tages, sogar nach der Schule geht es weiter. Wir unterstützen 
auch die Jungs in unserer Gegend, zum Teil haben wir gemischte Mannschaften. Auf dem Foto eines der 
Teams mit einer starken Spielerin! Wir freuen uns, dass wir den Sportlerinnen und Sportler wieder tolle 
Sportkleidung zur Verfügung stellen konnten. 



Unsere Schule hat Zuwachs bekommen. In den letzten Monaten ist unsere Kuhherde um 11 Kälber ge-
wachsen. Unsere Kühe geben uns Milch, Fleisch und auch etwas Einkommen. Kühe im Südsudan sind nicht 
einfach ein Handelsgut, sondern haben einen wichtigen Platz im Leben aller Dorfgemeinschaften. Unsere 
Schülerinnen schauen zu ihnen, und Kühe sollen in unserer Schule einen zentralen Platz haben.  Diese 
Tatsache lässt unsere Schule über andere „herausragen“, da wir wollen, dass die Kinder nicht nur im aka-
demischen Bereich lebenstüchtig sind. Wir haben der Herde einen soliden Stall gebaut, so dass sie vor 
wilden Tieren nachts geschützt sind. 

	
Wir freuen uns, dass die erste Klasse unserer Sekundarschülerinnen ihre 4 Jahren Sekundarschule abge-
schlossen haben. Wir unterstützen 35 Schülerinnen mit Stipendien, bis unser Traum einer eigenen Sekun-
darschule umgesetzt werden kann. Wir sind stolz, dass zwei Schülerinnen eine Krankenpflegeausbildung 
und andere Schülerinnen eine Lehrerausbildung begonnen haben. Andere Schülerinnen helfen nachmit-
tags an unserer Schule mit Nähunterricht und Computerlektionen. Weiterführende Ausbildungen sind rar 
und nur in Juba oder Wau. Dort müssen die Schülerinnen Verwandte oder Freunde haben, um einen Ort 
zum Wohnen zu haben. In dieser unsicheren politischen Lage und kulturell bedingt, können junge Frauen 
nicht alleine wohnen. 

Um Weihnachten spendie-
ren wir nicht nur der 
Schule sondern auch der 
Dorfgemeinschaft und  der 
Kirche ein Weihnachtses-
sen. Das Feiern fördert die 
Zusammengehörigkeit. Als 
die Gemeinschaft sah, was 
alles an unserer Schule 
läuft, hat sich eine Gruppe 
gebildet, die nun den Zaun 
um unser Areal baut. Bau-
materialien sind sehr 
teuer (teurer als in der 
Schweiz!), und so kam die 
Idee, selber Backsteine 

herzustellen. Diese machen den unteren Drittel des Zaunes aus, dann wird aus Zweigen der obere Teil 
„geflochten“. Wir werden die Arbeiter mit Essen versorgen und sie wollen aus Dank ihre Zeit schenken für 
unsere Schule in Malek! 
     
Wir danken Euch für all Euer «Ärmel hochkrempeln», um unseren Schulbetrieb aufrechtzuerhalten!  
 
Gottes Segen und herzliche Grüsse 
Karin und Joseph                                                                                                                     
                                                                              



  
Liebe Freunde 
Die Generalversammlung am 17. März konnten wir ord-
nungsgemäss durchführen. Karin Ayok kommentierte 
spannend die neuesten Bildern von der Schule und be-
richtete über den Südsudan. Die Bilder vom Rundbrief 
sind übrigens mit einem Handy in Malek Alel aufgenom-
men und uns per SMS gesendet worden. Sie sind aktuell 
und neu. 
 
Sponsorenlauf in Basel, 1. September  
Wir von Schulen unter Bäumen haben uns aufs Herz ge-
nommen, als Team am Sponsorenlauf in Basel mitzulau-
fen. Das Hauptprojekt unterstützt eine Schule in Nige-
ria. Das geniale an diesem Sponsorenlauf ist, dass man 
mit einem Team von mindestens 5 Läufern auch für ein 
eigenes Projekt laufen kann. 50% erlaufen wir für Schu-
len unter Bäumen und 50% gehen ans Hauptprojekt. 
Das ist der Deal:-)  
Informationen unter http://www.domino-basel.ch 
 

2012 war „Under Tree Schools“ das Hauptprojekt!    
Bereits vor 6 Jahren nahmen wir als Team teil. Wäh-
rend 2 Stunden wollen wir wieder auf einem Rundparcours von 700m Länge wandern, walken (zackiges 
gehen), spazieren, joggen…. Mein persönliches Ziel ist es, 20 Runden zu walken:-) 
 
Machen Sie mit? Melden Sie sich bei uns! Werden Sie Teil unseres Teams oder 
unterstützen Sie einen Läufer von uns… 
Es ist möglich einen Fixbetrag zu spenden, einen Betrag pro Runde 
festzulegen oder zusammen mit uns nach Basel zu kommen und selber 
Runden zu drehen. 
Rufen Sie mich an, sprechen Sie mit mir.  Tel: 052 222 09 72 
Schreiben Sie mir eine Meldung: r.gebendinger@gmx.ch 
 
Einen schönen Frühling wünsche ich Ihnen und herzlichen Dank für Ihr Interesse 


